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Der Wilkhahn-Ökologie-Bericht. 

32 seitige Broschüre, in der die verschie-
denen Maßnahmen und Auswirkungen 
der Ökologisierung bei Wilkhahn 
beschrieben und visualisiert werden. 

Ziel: 
Die Systematik und den Umfang des 
Umwelt-Controlling-Systems für eine 
interessierte Öffentlichkeit ebenso wie 
für die Wilkhahn-Peripherie kommuni-
zierbar zu machen. Zu zeigen in welch 
umfangreichem Maß die Ökologisierung 
alle Bereiche des Unternehmens betrifft: 
- Unternehmenskultur 
- Unternehmens-Sicherung 
- Architektur 
- Produkt-Gestaltung und Konstruktion 
- Produktion 
- Sozial-Kultur und Weiterbildung der 
Mitarbeiter
- Kommunikation 
- Vertrieb 
- Transport, Verpackung, etc.

Wilkhahn-Ziele. 
Unternehmens-Entwicklung, Ökologisierung.2.3
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Sichtbarer Ausdruck sowohl der Sozialkultur als auch des
ökologischen Verhaltens ist sicherlich die —> Architektur eines
Unternehmens. Zeigt sie doch sowohl den Umgang mit der
Landschaft, als auch das Bestreben, Arbeitsplätze zu schaffen, an
denen sich nicht nur arbeiten, sondern auch ein bedeutender Teil
des eigenen Lebens lebenswert verbringen läßt. 

–> Architektur 

Wilkhahn ist nicht nach einem
Generalplan auf der grünen Wiese
gebaut worden – so ist das Ensemble
von Produktions- und
Verwaltungsbauten auch ein Stück
zeitgeschichtliche Dokumentation. Die
Bauten der sechziger Jahre sind frühe
Zeugnisse der Leichtbauweise. 

1985 stand Wilkhahn erneut vor der
Notwendigkeit der Erweiterung. Bauen
ist Verantwortung vor der Zukunft –
unter diesem Leitgedanken stand die
Planung der Neubauten, mit denen
Wilkhahn seine Produktionsfläche
vergrößern sollte. 

Produktions-Pavillons 1987
Der Architekt Frei Otto entwarf statt
einer „normalen” Fertigungshalle vier
luftige, lichtdurchflutete Pavillons mit
Zeltdächern, in denen die Polsterei mit
ihren unterschiedlichen Arbeitsgruppen
untergebracht ist. Mit den Pavillons, die
überwiegend aus Holz gebaut sind,
wurde ein erster Schritt in die Richtung
ökologischen Bauens getan. 

„… Hier wurde ein Komplex geschaffen,
der sich wunderbar in die Landschaft
einfügt, der die geradlinige Strenge der
Produktionsgebäude kompensiert, der
intregrierend wirkt… Natürlich kann
man billiger bauen, aber wir haben uns
gesagt, daß ein Bau für viele Jahre steht
und wirkt. Damit werden Werte
angesprochen und amortisiert, die höher
zu veranschlagen sind als ein einmaliger
Materialaufwand.” (Zitat: Fritz Hahne)

Die Produktions-Pavillons fanden ein
überaus positives Echo in der
internationalen Presse und wurden in die
Brockhaus-Enzyclopädie unter dem
Stichwort „Industriebau”
aufgenommen. 

Produktionshallen und
Energiezentrale 
Thomas Herzog (1992)
„Das gemeinsame Tragen der Elemente
(Zeichnung?) des großen Bauwerks soll
sich mitteilen – aber auch: Addition,
Reihung, Gemeinsamkeit als Symbolwert
einer Fabrik, an deren
Produktionsvermögen viele Menschen
beteiligt sind.” (Katalog Herzog)
Material und Konstruktion:
Stahlbetonkonstruktion
Wärmedämmung außen an der
Umfassungsmauer
Haupttragwerk aus Brettschichtholz
Dächer sind begrünt und als
Warmdachkonstruktion ausgeführt
Wärmeschutzverglasung
Kapitel über Umwelt und Energie im
Herzog Katalog

Energieversorgung

Auf der Südseite wird in die
Vordachfläche eine 4-kW-Photvoltaik-
Anlage (ASI-Glas) zur Stromerzeugung
eingebaut. DIe reine Südlage, die
Neigung von 45 Grad und das Fehlen
von Verschattung sind günstige
Vorraussetzungen.

Heizung: Umstellung auf Erdgas, zwei
Kessel mit je 3,5 Megawatt Heizleistung.
Abluftanlagen der Hallen 5,6,7 und der
Pavillons 2,3,4 sind mit
Wärmerückgewinnungssystemen
versehen.

—> Ökologie bei Wilkhahn, das ist …

–> Ökologie 
die Wissenschaft von den
wechselseitigen Beziehungen
zwischen Organismen und
ihrer Umwelt, vom Stoffhaus-
halt und den Energieflüssen,
die Leben auf der Erde er-
möglichen. „Oikos”(gr.),
Haus, Haushalt, Platz zum
Leben. Ökologie umgangs-
sprachlich verwendet, bedeu-
tet einen ausgeglichenen 
Naturzustand, das Gleichge-
wicht in der Natur.

Wilkhahn
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Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Die wesentlichen das Wilkhahn-
Erscheinungsbild betreffenden 
Gestaltungsregeln werden in einem 
CI-Manual beschrieben und visualisiert. 

… (s. Gliederung Klaus Franck) 

Ziele: 
Das Wilkhahn-CI-Manual als Bestandteil 
des Kommunikations-Konzeptes legt die 
Layout-Raster und Typografie-Regeln 
sowie Farben und weitere Gestaltungs-
Elemente für alle Drucksachen im weite-
ren Sinne fest. 

Dabei werden die verschiedenen 
Kategorien: 
- Geschäftspapiere und -formulare 
- Kataloge, Prospekte, Preislisten, 
Musterkarten…
- Druckschriften 
- Displays
- Leitsysteme 
- Verpackung 
- Fahrzeuge 
- …

unterschieden. 

Ebenso soll hier ein unterschiedlicher 
Medieneinsatz berücksichtigt werden: 
- herkömmliche Druckverfahren (Offset-
Druck, Siebdruck) 
- dezentrale Druckverfahren (Desktop 
Publishing) 
- EDV-generierte Drucksachen aus 
Formblättern 
- Schreibmaschinen-bedruckte 
Formblätter 
- von Hand ausgefüllte Formblätter 

Für Desktop Publishing werden die 
entsprechenden Layout- und Typografie-
Regeln in vorbereiteten „Stamm-
Dateien” festgelegt. 

Wilkhahn-Erscheinungsbild. 
Zeichen-Systeme, Gestaltung, CI 
Informationsträger, Geschäftsdrucksachen

3.1 
3.2

Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Marketing-
Mittel

Ausstellungen, 
Aktionen, etc…

Werbung, 
Anzeigen

Informations-
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Architektur bei Wilkhahn, das ist sicht-
barer Ausdruck der Gestaltungs
grundsätze und der Firmen-Philosophie. 
Sie steht als Zeichen für den Versuch 
Ökonomie und Ökologie, Ästhetik und 
humane Ansprüche auf einen Nenner zu 
bringen. 

Der Kommunikationswert der 
Architektur in der Gesamtdarstellung 
des Unternehmens ist sehr hoch einzu-
stufen. 

Ziel: 
Ein Wilkhahn-Architektur Material-
Fundus für die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. Eine Sammlung der 
Veröffentlichungen… 

Sonder-Edition: Wilkhahn-Architektur. 

Ebenso zu berücksichtigen: 
Innenarchitektur 
Selbstversuche für neue Arbeitskulturen 
Konferenz-Bereiche (s.a. Ausstellung, 
lebendige Form…)

Wilkhahn-Erscheinungsbild. 
Architektur in der Kommunikation.3.3

Architektur Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Marketing und 
Marketing 
Mittel

Werbung, 
Anzeigen

Bedingungen für die 
Architektur.

Bedeutung für die 
Unternehmens-
Kommunikation.

Leitlinien und 
Grundsätze

Sozial-Kultur Unternehmens-
Entwicklung, 
Ökologisierung

A
rc

h
it

ek
tu

r 
in

 d
er

 K
o

m
m

u
n

ik
at

io
n

.



Die Wilkhahn-Ausstellung im eigenen 
Haus lebt wesentlich von einem leben
digen Umgang – sprich von einem 
natürlichen Einbezogensein in das alltäg-
liche Wilkhahn-Geschehen. 

Ziele:
Darstellung der Wilkhahn-Produkt-
Programme in nutzbaren 
Themenkontexten – besonders im 
Hinblick auf Konferenz, im neuen 
Wilkhahn-Konferenzbereich. 

Didaktik durch Wandzeitung-Displays. 

Stoffmuster-Proben. Marketing-Mittel. 

Wichtig: Pflege der Ausstellung durch 
Patenschaften – das heißt benachbarte 
Abteilungen sollten Verantwortung für 
die Ausstellung übernehmen. 
Aus der Stellung im Kommunikations-
Mapping würde sich die Partnerschaften 
von Vertrieb, Produkt-Management und 
Marketing-Service für die Ausstellung 
anbieten.

Belebung durch Nutzung für 
Schulungen, Besucher-Empfang, 
Besprechungen, etc… 

Catering… 
Medien… 

3.4 Wilkhahn-Erscheinungsbild. 
Die Wilkhahn-Ausstellung. 

Ausstellung

Vertrieb

Unternehmens-
Organisation

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Produkte 

Sozial-Kultur Produkt-
Gestaltung

Die Einfluß-Faktoren 
im Kommunikations-
Konzept.
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Zeichnungen 
Alle Programme werden als Isometrie-
Zeichnungen der Modelle und als 
Stellbeispiele in Aufsichten als digitale 
Daten zur Verfügung stehen. 
Ebenso wird die Verfügbarkeit von 
Daten für dreidimensionale Planung in 
CAD-Systemen vorbereitet (-> 4.2.1 
ProduktPlaner). 

Referenzen 
Der Bestand von Referenzaufnahmen zu 
den einzelnen Produkten wird weiter 
ausgebaut. 

Funktionsmuster…

Produkt-Display… 

Ziele: 

Für jedes wichtige Wilkhahn-Programm/ 
Produkt ein Basis-Repertoire von Text- 
und Bild-, sowie Demonstrations-
Materialien zu erstellen, das in den 
unterschiedlichen Kategorien und 
Formen der Produkt-Kommunikation 
eingesetzt werden kann. 

Aufbau und Pflege einer Datenbank der 
Produkt-Informationen und Materialien.

Kommunikations-Strategie: 
Produkt-Kommunikation durch… 

Segmentstrategie 
Zurodnung der Programme in einen der 
vier Themenbereiche  – 
Themenbeschreibung und Referenzfoto 
(-> 5.1.4 Themen-Mailings) 

Text-Bausteine  
Für jedes Wilkhahn-Programm stehen 
Text-Bausteine zur Verfügung, die als 
Kurz-Porträt verwendet werden können. 

Fotos  
Jedes Wilkhahn-Programm wird durch 
ein charakteristisches Gruppenfoto 
dargestellt (-> 5.1.1 Profil). 

Entsprechend der Erstellung von 
Produktheften stehen auch Einzel-Fotos 
des jeweiligen zentralen Produktes eines 
Programms zur Verfügung (z.B. Titel-
Foto), sowie Detail-Fotos bzw. 
Ausstattungs-Varianten. 

-> Stichwort: Bild-Archiv, Datenbank, 
Infobox als digitale Zusammenstellung 
des Produkt-Materials
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Einrichtungs-Planung erfolgt durch die 
Wilkhahn-eigene Objekt-Planungs-
Abteilung (von Wilkhahn selbst aquirier-
te Kunden) oder mit Hilfe von Wilkhahn-
Planungs-Mitteln durch die 
Fachhandels-Partner. Oder wird von FHP 
über die Vertriebsbüros(?) an Wilkhahn-
Objekt-Planung vermittelt.

Inhaltliche Voraussetzungen: 

- Planungs-Grundlagen für die 
Wilkhahn-Segmente beschreiben (s.
Konferenz-Handbuch) und anwenden: 
Know How in den einzelnen 
Planungsgebieten vermitteln können. 

Gestalterische Voraussetzungen für 
Wilkhahn-typische Planungen:

- hochwertige Darstellungs-Qualität bzw. 
Veredelung der CAD-generierten 
Zeichnungen durch Übernahme in 
Layout-Systeme und dortige 
Weiterverarbeitung: z.B. indem die 
Zeichnungen mit der Beschreibung der 
Einrichtungs-Lösung gekoppelt wer-
den… 
und weitere Möglichkeiten erdenken… 

- Typografie im Sinne der Wilkhahn CI 
- Verwendung der Segment-Farben 
- Papier-Qualitäten 
- Präsentations-Formen (Mappen, 
Verpackung, etc…) 
- …

Strategische Ziele: 

Die Einrichtungs-Planung soll in Zukunft 
zu einer wertigen Dienstleistung entwic-
kelt werden. (Die heute noch weitge-
hend kostenloser Service ist). 

WH-Planungstechniken in Medieneinsatz 
mit hoher Effektivität und Anmutung. 

Aufbau eines Vermittlungs-Netzwerkes 
von Planungs-Leistungen, die nicht von 
Wilkhahn erfüllt werden können. (z.B. 
Licht, Akustik, Medien-Planung, etc…) 

Vorbereitung eines speziellen Wilkhahn-
Supports für neue Planungs-Techniken 
der Fachhandelspartner, die in der 
Anwendung das Wilkhahn-
Erscheinungsbild behalten: 
- Hardware/Software-Lösungen 
- Schulung/Betreuung 
- Verfügbarmachung von Wilkhahn/
Planungs-Daten und Planungs-Wissen

Eine Vorstufe für die Weitergabe neuer 
Planungs-Techniken nimmt der 
ProduktPlaner ein, der alle Wilkhahn-
Produkte als Isometrie-Modelle zeigt – 
gleichzeitig aber als Datensatz (in 2D 
und 3D-CAD-Zeichnungen) verfügbar 
gemacht werden soll. (s.Marketing-
Mittel)

4.2

Einrichtungs-
Planung

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Vertrieb, 
operatives 
Marketing, 
Akquisition

Fachhandels-
Partner

Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Werbung

Produkte und Dienstleistungen. 
Einrichtungs-Planung

Marketing  
und  
Marketing 
Mittel

wird durch diese Kommunikationsbereiche als Produkt kommuniziertEinfluß auf die Form
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Inhalt: 

- Alle Wilkhahn-Programme in isometri-
schen Darstellungen der Modelle 

- Stellbeispiele auf Maßstabs-Raster 

- Technische Beschreibung: 
Funktion, Konstruktion, Materialien, 
Farben 

- Beschreibung der Normen 

- Ausschreibungstexte für die einzelnen 
Programme

- Darstellung der Wilkhahn-CAD-
Planungs-Software und Angebot der 
Planungshilfen.

In Reihenfolge und Vorkommen der 
Programme orientiert sich der 
ProduktPlaner am Profil. 

Ziel und Einsatz-Gebiet: 

Neben der gedruckten Fassung wird der 
ProduktPlaner auch als CD-ROM-Version 
vorbereitet. 

In einer ersten Stufe sind die digitalen 
Zeichnungen der Isometrien und 
Stellbeispiele als kompatible PostScript-
Formate erhältlich (diese Formate eignen 
sich zum Druck.) 

In einer zweiten oder parallelen Stufe 
wird die Verfügbarmachung der digita-
len CAD-Daten – wie sie von der 
WH-Objekt-Abteilung verwendet wer-
den – geprüft und vorbereitet. Diese 
Daten eignen sich weniger für den 
Druck, dafür aber für die Einbindung in 
dreidimensionale CAD-Planung. Hier 
sollte jedoch eine weitgehende 
Kompatibilität beachtet werden.

Als analoges Zubehör gehören zum 
ProduktPlaner die Wilkhahn-Schablonen.

4.21 Einrichtungs-Planung. 
Mittel: ProduktPlaner 
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Warten und
Empfang.

Programm 76
Tubis

Progamm 77
Basis

Programm 830
Cubis

Programm 180
O-Linie

Programm 840

Am Schreibtisch.

Programm 21
FS-Linie

Programm 20
Picto und Stitz 2

Konferenz.

Programm 640
Palette

Programm 251
Versal

Programm 22
Lamina

Programm 210
Uno

Programm
Tische 510 Thema

Programm
Tische 520

Programm 
Tische 530

Pausen, Speisen,
Aufenthalt.

Programm 330
Kendo

Programm 360
Pelerine

Programm 400

26

28

29

16

18

19

20

22

24

12 

14

4 

6

8

9

10

… finden Sie alle Wilkhahn
Programme in der Übersicht
ihrer Modellvarianten.
Gezeichnet im Maßstab 1:50
als Isometrien – bei Tischen,
Tisch-Systemen und Bank-
Anlagen auch als Aufsicht.
Ergänzt sind die Zeichnungen
durch eine technische Be-
schreibung des jeweiligen
Programms. 

Gegen eine Schutzgebühr
von …DM können Sie alle
Zeichnungen und Texte auf
CD für Apple Macintosh- 
und MS/Dos-Format erhalten.

Im Produkt Planer…

Wilkhahn

Produkt Planer 93
94

6

772/9 Polsterbank
Ablageplatten ø 60
[ ]  38 [ ]  85
[ ]  285 [ ]  75

773/9 Polsterbank
Ablageplatten ø 60
[ ]  38 [ ]  85
[ ]  360 [ ]  75

774/9 Polsterbank
[ ]  38 [ ]  85
[ ]  305 [ ]  75

775/6 Polsterbank
Ablageplatten ø 60
[ ]  38 [ ]  85
[ ] 380 [ ]  75

771/1 Polstersessel
[ ]  38 [ ]  85
[ ]  150 [ ]  75

772/9 Polsterbank
[ ]  38 [ ]  85
[ ]  255 [ ]  75

773/1 Polsterbank
[ ]  38 [ ]  85
[ ]  300 [ ]  75

770/01 Kegelfuß
Ablageplatte ø 60
H 34

770/09 Kegelfuß
Ablageplatten 75 x 75
H 34
770/11 Tisch
75 x 75, H 34

778/30 Pflanzenbehälter
Pflanzenbehälter
Sockel ø 55, H 40

Einzelbänke Additionselemente

7

Programm 77
Basis
Design: Klaus Franck und
Werner Sauer

Programm
Basis gibt es in zwei Versionen:
1. komplette zwei- bis fünfsitzige
Polsterbänke, Zwei- und Dreisitzer
auch mit beidseitig auskragenden
Ablageplatten.
2. Systemteile zur beliebigen
Addition: Kegelfüße mit Ablage-
platten und ein- bis dreisitzige
Polstereinheiten, die zwischen den
Kegelfüßen auf Trägern montiert
werden.

Das Standardachsmaß für die
Polsterkörper beträgt 75 cm, das
Achsmaß von 65 cm auf Anfrage.

Funktion
Bei den Systemteilen ist die
Gelenkverbindung beweglich und
erlaubt jeden Winkel bis ca. 75º.
Für 90º-Winkel ist der Kegelfuß
770/9 vorzusehen.

Gestell 
Kegelfuß aus Zink-Druckguß,
Tragarme aus Aluminiumdruckguß,
verchromt oder beschichtet.

Sitz
Polsterkörper Metallrahmen, mit
elastischem Netz bespannt,
Schaum- und Watteauflage.
Bezüge mit Pfeifenstepppung oder
Flachkissen, durch Reißverschlüsse
abnehmbar. Armlehnen als äußerer
Abschluß oder zwischen den Sitzen
montierbar. Aus durchgefärbtem
Integralschaum mit Stahleinlage, in
den Farben Schwarz, Grafit oder
mit Leder bezogen.

Tischplatten
Plattenstärke 21 mm.
Kanteneinfassung mit PVC-Rillen-
profil, in den Farben Schwarz oder
Graphit. 
Plattengruppe 1:
Schichtstoff nach Wilkhahn-
Schichtstoffkarte. Unterseite
Schichtstoff.
Plattengruppe 3:
Esche-Furnier, natur oder nach
Wilkhahn-Holz-Farbtonkarte
gebeizt.
Mit DD-Lack versiegelt.
Unterseite mit Unterzugfurnier.

Für Beizungen außerhalb der
Wilkhahn-Holz-Farbtonkarte
berechnen wir einen Mehrpreis von
DM 50,– pro Tischplatte

Pflanzenbehälter
Aus glasfaserverstärktem Polyester.

Legende
[ ]  Sitzhöhe [ ]  Lehnenhöhe
[ ]  Breite [ ]  Tiefe

Stellbeispiele im Maßstab 1:50

0 100 200 300 400 500 600
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Inhalt: 

Die grundlegende Beschreibung und 
Herleitung einer erweiterten Konferenz-
Definition. Die Beschreibung von 6 
Konferenz-Formen. 

Ein Werkzeug für die Kommunikations-
Analyse als Voraussetzung für die 
Planung. 

Die Beschreibung der Gestaltungs-
Faktoren für kommunikative Orte und 
Prozesse: 
- Architektur (Licht, Raumbeschaffenheit, 
Größen, Lage, etc…) 
- Medien für Visualisierung und 
Präsentation (Art, Einsatzgebiet, 
Dramaturgie…) 
- Möbel und ihre Beziehung zu bestimm-
ten Konferenz-Typen 
- Methoden und Psychologie 

Anwendungsbeschreibung für die  
Planung und Einrichtung der verschiede-
nen Konferenz-Formen. 

Strategisches Ziel: 

Die Begleitung und Vorbereitung der 
Markt-Einführung neuer Konferenz-
Programme. 
Das Konferenz-Handbuch soll in zwei 
Richtungen zu vermitteln: 

1. Wilkhahn-intern (d.h. in der 
Wilkhahn-Peripherie der Vertriebs-
Strukturen und -Partner) die 
Veränderungen in der Büro-Arbeitswelt 
deutlich und verstehbar zu machen. 
Gleichzeitig zu zeigen wie sich parallel 
und in Folge auch die Kommunikations
formen (das was ungenau mit 
Konferieren beschrieben wird) verän-
dern, nach der These: Konferieren in 
unterschiedlichen Ausprägungen wird 
Bestandteil der Arbeit. 
Um schließlich neue Produkte, die nicht 
mehr einem hergebrachten eindimensio-
nalen Konferenzbegriff gehorchen, 
verstehbar zu machen und das notwen-
dige Beratungswissen zu vermitteln. 

2. nach aussen die in die Zukunft orien-
tierte Fähigkeit von Wilkhahn als 
Kommunikations-Einrichter/Gestalter zu 
belegen bzw. dem Kunden selbst ein 
Instrument für ein besseres 
„Anforderungs-Briefing” in die Hand zu 
geben. Grundlage einer intensiven, 
effektiven Partnerschaft zwischen 
Berater, Verkauf und Anwender.

4.22 Einrichtungs-Planung. 
Mittel: Konferenz Handbuch
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Konferenz Handbuch

Wilkhahn
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Langlebigkeit der Produkte auf der einen 
und der Reparatur-Service auf der ande-
ren Seite sind wesentliche Bestandteile 
der Wilkhahn-Produkt-Politik. 

Dieser Bereich der Kunden-Pflege eignet 
sich, um hier eigene Kommunikations-
Strategien zu entwerfen. 

In Planung war/ist, eine Nachsorge- oder 
CARE-Aktion für die FS-Linie zu entwic-
keln und diese als Service-Paket zu 
kommunizieren. 

Der Vorteil: Über Kunden-Dateien sind 
die im Markt befindlichen FS-Produkte 
lokalisierbar – die Zielgruppe kann direkt 
und ohne Streuverluste angesprochen 
werden. 

Die Aufgabe: Die Vertriebspartner von 
Sinn und Richtigkeit einer solchen 
Aktion zu überzeugen – zumal über 
einen solchen Weg auch neue 
Geschäftsbeziehungen geknüpft werden 
können. 

Strategische Ziele: 

1. Die Reparatur-Freundlichkeit der 
Wilkhahn-Produkte ist Bestandteil der 
Produkt-Kommunikation – und wesentli-
cher Bestandteil der Ökologie-
Kommunikation. 

2. Mit CARE-Aktionen können erste 
Erfahrungen gemacht werden, wie in 
naher Zukunft Rücknahme- und 
Wiederaufarbeitungs-Strukturen für 
Produkte gestaltet werden müssen. 
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Produkte und Dienstleistungen.  
Reparatur als Service-Aktion: zB. FS-Care-Paket.

Reparatur Marketing  
und  
Marketing 
Mittel

Vertrieb und 
Vertriebs-
Partner

Produkt-
Gestaltung

ProduktionUnternehmens-
Entwicklung, 
Ökologisierung

Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Die inhaltliche und 
gestalterische 
Vorbereitung…

Die Umsetzung am 
Markt…

Einbindung in die Kommunikation…
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Verpackung 

Logisitk und Gestaltung zielen hier auf 
Mehrweg-Systeme und Abfall-
Vermeidung. 

Die grafische Gestaltung ist im 
Wilkhahn-Gestaltungs-Manual beschrie-
ben. 

Im Marketing-Mittel-Bereich und der 
Verkaufsförderung kann die Verpackung 
oder eine Sonderform der Verpackung 
bei Bemusterungen als zusätzlicher 
Informations-Träger behandelt werden. 

Hier könnten Konzepte erarbeitet wer-
den, wie eine Sonder-Verpackung (z.B. 
in einer textilen Form…o.ä.) mit aus-
wechselbaren Informatiionen bestückt 
werden … (s. Bewerbung: 
Bemusterung…)

Transport

Die Gestaltung der Transport-Fahrzeuge 
ist im Wilkhahn-Gestaltungs-Manual 
beschrieben. 

Die Transport-Organisation beruht auf 
der Vermeidung von Leer-Fahrten und 
orientiert sich an den Bestrebungen der 
Ökologisierung des Unternehmens. 

Ziele: 
Verpackung und Transport sind Themen 
das ökologisierungs-Prozesses. 
Kommuniziert werden Sie im Ökologie 
Bericht (s.dort).

Verpackung Transport

4.4
4.5

Produkte und Dienstleistungen. 
Verpackung. Transport.

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Marketing 
und 
Marketing 
Mittel

Unternehmens-
Entwicklung, 
Ökologisierung

Informations-
Träger
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Übersicht der Bereiche. 
Laufende Projekte. 
In Planung.

Leitlinien und 
Grundsätze

Unternehmens-
Organisation

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Produkt- 
Kommunikation

Marketing 
Mittel

Vertrieb

Sozial-Kultur Produkt-
Gestaltung

Unternehmens-
Entwicklung, 
Ökologisierung

Produktion

Architektur Informations-
Träger, 
Geschäfts
drucksachen

Ausstellung

Einrichtungs-
Planung

Verpackung TransportReparatur 
(Rücknahme, 
Wiederver
wertung)

Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Werbung Veranstal
tungen, 
Messen, 
Ausstellungen

Akquisitions
zentren, 
Vertriebsbüros

Fachhandels-
Partner

Die Wilkhahn-
Philosophie. 

Die Wilkhahn-
Realitäten und 
Ziele. 

Das primäre 
Wilkhahn-
Erscheinungsbild

Das Produkt-
Angebot.

Die Bewerbung. 

Vertrieb und 
Marktauftritt.

1

2

3

4

5

6



5.1 Die Bewerbung. 
Marketing Mittel

Die Marketing-Mittel für 

Gedruckte Produkt-Kommunikation:
Profil 
Themenhefte 
Produkthefte 
Preislisten 
Produktpaß/Bedienungsanleitung 
Marketing-Mittel Katalog 

Arbeitsmittel:
Farb- und Musterkarten 
Displays, Wandzeitung, o.ä. 
Wilkhahn-Depot 

Präsentation, Demonstration:
Produkt-Begleitung bei Bemusterung
Dia- oder Video-Show 
3D Funktions-Muster 

Aktionen:
Mailings 
Vernissagen 
Schaufenster-Aktionen, etc…

Paket-Angebote…

Marketing 
und 
Marketing 
Mittel

Vertrieb 
und 
Fachhandel

Gestaltungsziel: 

Einheitliches Erscheinungsbild vermittelt 
durch Layout-System und Typografie 
durch Grafik und Foto-Auffassung.  

Wirtschaftlichkeit durch modularen 
Aufbau. 

Dramaturgie der Informations-
Vermittlung durch Tiefenstaffelung und 
Kategorisierung Profil > Themenheft > 
Mailing > Produktheft. 

Orientierung durch Farb-Kodierung der 
Themenbereiche. 

Leitlinien und 
Grundsätze

Produkte

Produkt-
Gestaltung

Unternehmens-
Entwicklung, 
Ökologisierung

Einrichtungs-
Planung

Reparatur

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

5.1.1

5.1.2

5.1.3

5.1.4
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5.11 Marketing Mittel. Gedruckte Produkt-Kommunikation.

Struktur: 

Das neue Konzept der Marketing-Mittel 
für die gedruckte Wilkhahn-Produkt-
Kommunikation ist  
in drei Kategorien gestaffelt. Diese 
Staffelung entspricht den jeweiligen  
Informations-Schwerpunkten:  
1. Darstellung des Unternehmens und 
Produkt-Gesamtschau.
2. Themen-Information im Einrichtungs-
Kontext.
3. Vertiefende Produkt-Information der 
Einzel-Programme. (Zukünftig werden 
Handbuch und Prospekt in einer 
Drucksache – dem Produktheft – zusam-
mengefaßt. Die Produkthefte vermitteln 
alle wesentlichen Aussagen zum 
Produkt.) 

Gestaltung:

Layout: Bei gleichbleibendem Satz
spiegel ist das Layoutsystem stärker 
untergliedert, um einen größeren Spiel
raum für den Bild- und verschiedene 
Spaltenbreiten für den Textsatz zu 
ermöglichen. 

Farben: Den vier Wilkhahn-Themen  
ist jeweils eine Sonderfarbe zugeordnet; 
Grün, Blau-, Violett- und Orange-Töne 
sind die Schmuckfarben, die bei der 
Unterscheidung und der Orientierung 
helfen. 
 
Typografie: Die Frutiger bleibt weiterhin 
Wilkhahn-Hausschrift wird aber  
insgesamt differenzierter eingesetzt,  
d.h. mit etwas größerem und besser  
lesbarem Zeilenabstand sowie einer der 
Schriftgröße angepaßten Spaltenbreite 
im Layout.
 
Fotografie: Die Produkt-Fotografie  
geht einen neuen Weg. Die Produkte 
selbst werden in ihrer Farbigkeit und 
Materialität durch Lichtführung und 
Nähe zum Betrachter unterstützt –  
die sachliche Fotografie so um eine  
emotionale Komponente erweitert. 

Herstellung: Drucksachen sind 
zukünftig auf chlorfrei gebleichten 
matten Papier gedruckt und mit 
Klammerheftung gebunden.

Profil Themenhefte Produkthefte



5.11.1 Marketing Mittel. Gedruckte Produkt-Kommunikation. 
Profil – die Auswahl

Profil – Darstellung des Unternehmens, 
die Produkt-Gesamtschau und die 
Beschreibung der Wilkhahn-Service-
Leistungen. Für den Erstkontakt zu 
Wilkhahn. 

Gestaltung: 

Die erste Doppelseite beschreibt die 
Geschichte Wilkhahns illustriert durch  
eine zeitbezogene Darstellung wichtiger 
Stationen in der Produkt- und 
Architekturgestaltung.

Die Themenbereiche werden mit 
Referenz-Aufnahmen beschrieben. Die 
vier Themen-Farben werden auf diesen 
Seiten eingeführt. 

Jedes Wilkhahn-Programm wird durch 
ein ganzseitenfüllendes Farbfoto vorge
stellt – das Foto zeigt die charakteristi-
schen Modelle. 

Die Foto-Auffassung versucht die 
Produkte aus geringer Distanz und in 
einer Kombination aus sachlicher und 
sinnlicher Darstellung „typgerecht” zu 
treffen. 

Ein vertikaler Randstreifen – monochrom 
in der Themen-Farbe und transparent 
– fungiert als Träger für die dreisprachi-
gen Produkttexte und schwarz-weiße 
Detailfotos. 
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Pause, Speisen, Aufenthalt. 
Dining, Leisure. 
Restauration et pauses. 

Freizeit und Arbeit – zwei scheinbare
Gegensätze – kommen sich näher. 
Eine Arbeitswelt, die, komplexer denn 
je, Kreativität und persönlichen Einsatz
auf breiter Ebene erfordert, rückt den
Menschen nicht mehr als Arbeitskraft,
sondern als ganzheitliches Wesen in 
den Mittelpunkt. In einer zeitgemäßen
Gestaltung der Arbeitswelt heißt das
nichts weniger, als daß der Einrichtung
der Freizeitbereiche die gleiche Aufmerk-
samkeit zuteil wird wie der Ausstattung
der Arbeitsplätze. 
Die Wilkhahn-Programme für die
Einrichtung von Pausen- , Speise- und
Aufenthaltsbereichen setzen in Material
und Gestaltung bewußt Akzente für
Atmosphäre und Ambiente. 
Funktional decken sie die unterschied-
lichsten Einrichtungswünsche ab: 
vom „Stehcafé” übers Bistro bis zum
Betriebscasino.

Freizeit und Arbeit – zwei scheinbare
Gegensätze – kommen sich näher. 
Eine Arbeitswelt, die, komplexer denn 
je, Kreativität und persönlichen Einsatz
auf breiter Ebene erfordert, rückt den
Menschen nicht mehr als Arbeitskraft,
sondern als ganzheitliches Wesen in 
den Mittelpunkt. In einer zeitgemäßen
Gestaltung der Arbeitswelt heißt das
nichts weniger, als daß der Einrichtung
der Freizeitbereiche die gleiche Aufmerk-
samkeit zuteil wird wie der Ausstattung
der Arbeitsplätze. 
Die Wilkhahn-Programme für die
Einrichtung von Pausen- , Speise- und
Aufenthaltsbereichen setzen in Material
und Gestaltung bewußt Akzente für
Atmosphäre und Ambiente. 
Funktional decken sie die unterschied-
lichsten Einrichtungswünsche ab: 
vom „Stehcafé” übers Bistro bis zum
Betriebscasino.

Freizeit und Arbeit – zwei scheinbare
Gegensätze – kommen sich näher. 
Eine Arbeitswelt, die, komplexer denn 
je, Kreativität und persönlichen Einsatz
auf breiter Ebene erfordert, rückt den
Menschen nicht mehr als Arbeitskraft,
sondern als ganzheitliches Wesen in 
den Mittelpunkt. In einer zeitgemäßen
Gestaltung der Arbeitswelt heißt das
nichts weniger, als daß der Einrichtung
der Freizeitbereiche die gleiche Aufmerk-
samkeit zuteil wird wie der Ausstattung
der Arbeitsplätze. 
Die Wilkhahn-Programme für die
Einrichtung von Pausen- , Speise- und
Aufenthaltsbereichen setzen in Material
und Gestaltung bewußt Akzente für
Atmosphäre und Ambiente. 
Funktional decken sie die unterschied-
lichsten Einrichtungswünsche ab: 
vom „Stehcafé” übers Bistro bis zum
Betriebscasino. 

7

Konferenz. 
Conference. 
Conférence. 

War Konferieren einst geprägt vom
repräsentativ-feierlichen Ritual – und 
als Arbeitsform der oberen Hierarchie-
Ebene vorbehalten –, so erleben wir
heute eine rasante Zunahme der persön-
lichen Kommunikation auf allen Ebenen.
Ob Meeting, Workshop, Seminar oder
Konferenz: Kommunikation in ihren
unterschiedlichsten Formen wird immer
stärker Bestandteil der täglichen Arbeit.
Um diesen „neuen Formen des Arbei-
tens” gerecht zu werden, bieten die
Wilkhahn-Konferenzprogramme Einzel-
tische oder Anlagen, stationäre Konfi-
gurationen „nach Maß” oder umbau-
freundliche und variable Tischsysteme.
Alle mit den dazugehörenden und pas-
senden Sesseln. 

War Konferieren einst geprägt vom
repräsentativ-feierlichen Ritual – und 
als Arbeitsform der oberen Hierarchie-
Ebene vorbehalten –, so erleben wir
heute eine rasante Zunahme der persön-
lichen Kommunikation auf allen Ebenen.
Ob Meeting, Workshop, Seminar oder
Konferenz: Kommunikation in ihren
unterschiedlichsten Formen wird immer
stärker Bestandteil der täglichen Arbeit.
Um diesen „neuen Formen des Arbei-
tens” gerecht zu werden, bieten die
Wilkhahn-Konferenzprogramme Einzel-
tische oder Anlagen, stationäre Konfi-
gurationen „nach Maß” oder umbau-
freundliche und variable Tischsysteme.
Alle mit den dazugehörenden und pas-
senden Sesseln. 

War Konferieren einst geprägt vom
repräsentativ-feierlichen Ritual – und 
als Arbeitsform der oberen Hierarchie-
Ebene vorbehalten –, so erleben wir
heute eine rasante Zunahme der persön-
lichen Kommunikation auf allen Ebenen.
Ob Meeting, Workshop, Seminar oder
Konferenz: Kommunikation in ihren
unterschiedlichsten Formen wird immer
stärker Bestandteil der täglichen Arbeit.
Um diesen „neuen Formen des Arbei-
tens” gerecht zu werden, bieten die
Wilkhahn-Konferenzprogramme Einzel-
tische oder Anlagen, stationäre Konfi-
gurationen „nach Maß” oder umbau-
freundliche und variable Tischsysteme.
Alle mit den dazugehörenden und pas-
senden Sesseln. 

6

Kendo

Design: ProduktEntwicklung Roericht –
Burkhard Schmitz

Harmonie der Gegensätze: Kendo ist
geprägt vom Kontrast zweier grund-
verschiedener Werkstoffe. Rund-
stäbe aus Buchenholz für das Gestell
und eine Kunststoffschale für die
Rückenlehne. Stühle – mit oder ohne
Armlehnen stapelbar –, Stehsitze
und Tische stehen für die Freizeit in
der Arbeitswelt. Für die Einrichtung
von Cafeteria, Casino und mehr. 

Harmonie der Gegensätze: Kendo ist
geprägt vom Kontrast zweier grund-
verschiedener Werkstoffe. Rund-
stäbe aus Buchenholz für das Gestell
und eine Kunststoffschale für die
Rückenlehne. Stühle – mit oder ohne
Armlehnen stapelbar –, Stehsitze
und Tische stehen für die Freizeit in
der Arbeitswelt. Für die Einrichtung
von Cafeteria, Casino und mehr. 

Harmonie der Gegensätze: Kendo ist
geprägt vom Kontrast zweier grund-
verschiedener Werkstoffe. Rund-
stäbe aus Buchenholz für das Gestell
und eine Kunststoffschale für die
Rückenlehne. Stühle – mit oder ohne
Armlehnen stapelbar –, Stehsitze
und Tische stehen für die Freizeit in
der Arbeitswelt. Für die Einrichtung
von Cafeteria, Casino und mehr.

Warten und Empfang. 
Attente et accueil. 
Attesa. 

Am Schreibtisch. 
Le poste de Travail. 
Posto di lavoro. 

Konferenz. 
Conférence. 
Riunioni e conferenze. 

Pause, Speisen, Aufenthalt. 
Restauration et pauses. 
Comunità.

93
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5.11.2 Marketing Mittel. Gedruckte Produkt-Kommunikation. 
Themenheft Warten und Empfang

Themenhefte 

Konzentration auf je eines der 
Wilkhahn-Segmente. Planungs-Hinweise 
für die Einrichtung – Darstellung der 
entsprechenden Wilkhahn-Programme. 

Gestaltung: 

Als „Service-Rubrik” gilt die 
Planungsseite im Themenheft: Hier 
werden aus gestalterischer Sicht wichti-
ge Hinweise für die Objekt-Einrichtung 
mit den Wilkhahn-Programmen gege-
ben. Ergänzt werden die Texte durch 
technische Illustrationen.

Die Vorstellung der einzelnen Progamme 
im Themenheft folgt einer gleichbleiben-
den Dramaturgie: Sie beginnt jeweils mit 
einer seitenfüllenden Referenzaufnahme 
in schwarz-weiß. Die Themen-Farbe als 
Randstreifen und Träger der Typografie.

Das Programm wird in Gruppen- und 
Einzelaufnahmen gezeigt. 

Jeder Produkt-Block endet mit der Dar
stellung der Modelle  durch Isometrien, 
Planungs- und Kombinationsbeispielen 
sowie einer Kurzbeschreibung. Auf 
einem Hintergrundraster mit Maßangabe 
können die realen Grundrisse abgelesen 
werden.…
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Warte- und Empfangsbereiche 
In der Wahrnehmung von Besuchern
sind die Empfangs- und Wartebereiche
durchaus die Visitenkarte eines Unter-
nehmens. Einrichtung, Information,
Service und Betreuung sind hier die Stil-
Elemente, mit denen sich ein Unter-
nehmen darstellt. Empfangsbereiche
gehören zum primären Erscheinungsbild
– nicht nur deshalb sollte ihnen genü-
gend Aufmerksamkeit in der Gestaltung
gewidmet werden. 

Lage und Verkehrswege
Ob in der Planung ein separater Warte-
raum vorgesehen oder eine Wartezone
in das Verkehrsgeschehen integriert
wird, richtet sich nach der Art des
Geschäftsbetriebes, nach der Besucher-
frequenz und nicht zuletzt nach den
räumlichen Gegebenheiten. Soweit
möglich, kann es nie schaden, wenn
Wartezonen nicht weit ab vom Schuß
liegen, sondern eher wie ruhige Inseln
am Strom, von denen aus es immer auch
„was zu sehen” und zu erleben gibt.
Durch das Gefühl, miteinbezogen zu
sein, vergeht dem Wartenden die Zeit
nicht nur schneller, es vermeidet auch
den Eindruck des Abgestellt-Werdens.
Die räumliche Zonierung dieser „Warte-
Inseln” kann durch das Mobiliar selbst
oder durch offene innenarchitektonische
Elemente geschaffen werden.

Materialien und Oberflächen 
Bei der Wahl der Materialien steht auch
die Frage nach dem Reinigungs- und
Pflegeaufwand im Vordergrund. Sie
ergibt sich aus der Nutzung, die sicher-
lich auf einem Flughafen anders zu
bewerten ist als im Foyer eines Theaters
und in der Arztpraxis anders als in der
Direktionsetage. 
Und wo im Empfangsbereich eines
traditionsreichen Unternehmens Möbel
aus massiver Eiche einen Eindruck von
gediegener Solidität vermitteln, wären
sie im Umfeld eines quirligen Reise-
veranstalters eher fehl am Platze. 

Farben und Licht 
Da Foyers für den Besucher oftmals eine
ungewohnte Umgebung darstellen,
sollte die Übersichtlichkeit der Umge-
bung nicht durch komplexe visuelle
Reize gestört werden. So sind gedämpf-
te Raumfarben, zugleich aber freundlich
und hell, eher anzuraten als lebhafte
Farbkombinationen, die leicht ein Gefühl
nervöser Unrast auslösen – in Warte-
bereichen ein höchst unerwünschter
Effekt. Ähnliches gilt für die Beleuch-
tung. Auch sie soll Orientierung geben
und kann zum Beispiel – anstelle von
gleichmäßig-diffusem Licht – durch
punktuelle Ausleuchtung in bestimmten
Zonen für eine angenehme Atmosphäre
sorgen. 

Wartemöbel
Für die Einrichtung lassen sich einige
Grundregeln nennen: Der Komfort der
Sitzmöbel sollte der durchschnittlichen
Aufenthaltsdauer entsprechen – wo nur
für ein paar Minuten gewartet wird,
bedarf es keiner weichen Sessel. Die
Anzahl der Plätze sollte stets über dem
zu erwartenden Besuchermaximum
liegen. Bis auf den letzten Stuhl besetzte
Räume wirken überfüllt, von angeneh-
mem Warten kann nicht die Rede sein. 
Die Plätze sollten nicht zu exponiert sein,
denn niemand sitzt gern auf dem
Präsentierteller. In großen Räumen läßt
sich dieser Effekt vermeiden, wenn mit
dem Mobiliar in sich geschlossene Zonen
geschaffen werden, die einladende
Geborgenheit signalisieren. 

Ausstattung 
Tische sind nicht nur sinnvoll, wenn mit
den Besuchern am Ort auch Gespräche
geführt werden, sondern auch zum
Ablegen von mitgebrachten Unterlagen,
von Taschen, zur Präsentation von
Informationen oder Zeitschriften, und
nicht zuletzt für ein Getränk, das dem
Gast angeboten wird. 
In Transitbereichen gibt es immer wieder
Wartezeiten, die das Maß des Erträg-
lichen übersteigen – warum sollte ein
Wartemöbel hier nicht die Möglichkeit
bieten, die Füße hochzulegen?

Systeme, Wartung, Erweiterung 
und Umbau
Gerade in Transitbereichen mit einem
hohen Publikumsaufkommen und inten-
sivster Nutzung, wird die Wartung des
Mobiliars – und im Falle der Fälle der
problemlose Austausch von Einzelteilen
vorort – eine wesentliche Rolle für den
reibungslosen Dauereinsatz spielen. 
Ein System-Aufbau mit einfach lösbaren
Verbindungen bietet dafür genauso
Vorteile wie für nachträgliche Erweite-
rungen – beispielsweise von verbunde-
nen Bankreihen. Auch die Möglichkeit
lange gerade oder gewinkelte Bank-
reihen zu bilden, bei denen viele Sitze
mit wenigen Füßen auskommen, spricht
für den Einsatz von Systemen in großen
Wartebereichen.

Lassen sich Möbel zu
Raum-Elementen ver-
binden, können sie
innenarchitektonische
Zonen bilden, die Ge-
borgenheit vermitteln. 

Banksysteme, die in
freien Winkeln – auch
nachträglich veränder-
bar – den unterschied-
lichsten Raumformen
angepaßt werden
können. 

Vor den Sitzen ver-
schiebbare Fußbänke,
die dennoch fest mit
der Systemstruktur
verbunden sind,
bieten ungewöhn-
lichen Komfort in
Tranistbereichen. 

Bankreihen mit vielen
Sitzen auf wenigen
Füßen erleichtern
nicht nur die Boden-
reinigung, sondern
sorgen auch für
visuelle Ruhe und
Eingliederung in die
Architektur. 

Rücken-An-Rücken-
Verbindungen von
Bankreihen für
ökonomische
Raumnutzung.

Montagefreundlicher
System-Aufbau er-
leichtert nicht nur 
die Erst-Ausstattung,
sondern auch die
Wartung, nachträgli-
chen Umbau und den
möglichen Austausch
von Einzelteilen. 

Objekt-Planung 
Warten und Empfang 

Programm 77 Basis

Zum Thema: Warten und Empfang

Wilkhahn

… erscheint im 1.
Quartal 94



5.11.3 Marketing Mittel. Gedruckte Produkt-Kommunikation. 
Produktheft FS-Linie

 

Vertiefende Information zu den Einzel-
Programmen, durch Darstellung der 
„Design-Geschichte”, Funktionen und 
Ergonomie, Konstruktion,  Ausstattungs-
Varianten und Details, ökologisches 
Material-Porträt, Modell-Varianten und 
technischer Steckbrief… 

Gestaltung: 

Gruppenaufnahmen zeigen die wichti-
gen Modelle sowie Ausstattungs- und 
Farb-Varianten. 

Der „Produkt-Zoom” ist das zentrale 
Thema der Produkthefte: Detail-Fotos 
werden mit technischen Illustrationen 
und beschreibendem Text kombiniert. 
Linien helfen bei der Orientierung und 
Zuordnung von Zeichnung und Foto.

Die Vielfalt der Farben und Textilien wird 
hier ebenso vorgeführt  
wie beim Beratungsgespräch. 

Das ökologische Material-Porträt – 
Bestandteil eines jeden neuen Produkt
heftes – beschreibt die ökologische 
Relevanz der verwendeten Bauteile. Die 
Zuordnung zwischen Text und 
Baugruppen/ Bauteilen wird durch Linien 
visualisiert.

M
ar

ke
tin

g 
M

itt
el

. P
ro

d
u

kt
h

ef
t 

FS
-L

in
ie

8 9

Mit ihren Drehstühlen, Drehsesseln und
Freischwingern, den elastischen Sitz-
schalen aus Polypropylen mit normaler
und hoher Rückenlehne bilden die FS-
Modelle der Reihe 211–213 sowie 217
die breite Basis der FS-Linie. Sie bieten
alles, was von einem modernen Büro-
stuhlprogramm verlangt werden kann.
Verschiedene Polstertechniken und die
unterschiedlichen Sitzbreiten erlauben
innerhalb dieser Gruppen einen feinab-
gestuften Spielraum unterschiedlicher
Wertigkeiten und Funktionen.

Die Basis der FS-Linie 
gibt es in zwei Größen. 

217/91 
Bezug: 
Tuch 60/95 Grau
Gestellfarbe: Chrom 

217/52 
Bezug: 
Granit 69/56 Türkis
Gestellfarbe: Grafit 
Schale: Grafit 

211/41 
Bezug: Diagonal
65/68 Marine
Gestellfarbe: Platin

211/8 
Bezug: 
Wolle 66/33 Isabell 
Gestellfarbe: Schwarz

10 11

FS 211–213 und 217 
im Detail 

Übereinstimmendes Merkmal der FS-
Basismodelle sind Sitzschalen aus wider-
standsfähigem Polypropylen, das in 
den Farben Pergament, Platin, Schiefer,
Grafit und Schwarz durchgefärbt ist.
Dank der Durchfärbung werden kleine
Schrammen oder Kratzer nicht sichtbar.
Die Sitzschalen sind mit einem atmungs-
aktiven Formschaumteil gepolstert, in
das ein Klemmprofil integriert ist. Es hält
das Polster ohne zusätzliche Schrauben
oder Klammern auf dem entsprechend
gestalteten Schalenrand. So können 
die Polster – sollte es einmal nötig sein –
problemlos ausgewechselt werden.

Die Polsterung gibt es für alle Modelle
wahlweise in zwei Varianten: als bezo-
genes Formschaumteil oder mit zusätz-
licher Schafwollvlies-Auflage unter dem
Bezug und umlaufendem Polsterboden. 

Bei den Sesseln der Modelle 217 mit
umlaufendem Polsterboden ist auch 
die Rückseite der Sitzschale bezogen.

Aufbau der Polsterung
mit umlaufendem
Polsterboden und
einer Schafwollvlies-
Auflage unter dem
Bezug, die vor
Wärmestau schützt. 

Bei den Modellen der
Reihe 217 ist auch die
Rückseite der Lehne
bezogen. 

Die Armlehnen der
Reihe 217 sind aus
feingenarbtem Inte-
gralschaum.

Aufbau der Polsterung
mit bezogenem Form-
schaumteil. In dieser
Ausführung ist die
Rückseite der Sitz-
schale sichtbar. Je
nach den Farben von
Bezügen und Gestell-
teilen können auch
für die Sitzschalen
und Armlehnen ver-
schiedene Farbnuan-
cen gewählt werden. 

Bei den Modellen der
Reihen 211 bis 213
sind die Armlehnen
aus zähelastischem
Polypropylen. 

Die Modelle 217
haben eine größere
Sitzschale als die
Modelle 211 bis 213.

58 cm 63 cm

Produktheft FS-Linie





5.13 Marketing Mittel. Präsentation, Demonstration, Bemusterung. 

Für unterschiedliche Situationen der 
Produkt-Präsentation sollten entspre-
chende Arbeitsmittel erstellt werden… 

Bemusterung: 
Standard: Produktpaß 
Darüberhinausgehend ist zu untersu-
chen, ob die Verpackung für 
Bemusterungen eine Sonderform dar-
stellen kann, die zugleich Träger für 
weitere (je nach Produkt auswechselba-
re) Informationen ist. 

Begleitendes Display 
Info-Kapuze 
Anhänger mit Abreißblättern
etc… 

In die konzeptionelle Überlegung muß 
jedoch miteinbezogen werden, daß die 
„stummen Begleiter” selbsterklärend, 
unaufdringlich, leicht sein müssen – und 
nicht als störend empfunden werden. 

Präsentation, Demonstration: 
- Dia-Shows (auch als Video-Fassung)
- 3D-Funktionsmuster… 
- vorbereitete Folien für Overhead-
Projektion… 
- Info-Box Module für tragbare 
Computer > Notebook, eventuell mit 
Overhead-Display… (siehe auch Infobox 
als Datenbank für die Bausteine der 
Produkt-Kommunikation, 
und digitaler Zettelkasten für das 
Anzeigen-Memory-Konzept…

Ziele: 

Präsentationsmittel, die ohne großen 
Schulungs-Aufwand von Vertrieb und 
Handelspartnern eingesetzt werden 
können. 

Verstärkung der Präsenz von Wilkhahn-
Produkten im Wettbewerb… 

Konzept und Vorschläge ausarbeiten…

Dia-Shows 
Video

Info-Box 
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Stumme 
Begleiter bei 
Bemusterung



5.14 Marketing Mittel. Aktionen. Zum Beispiel Mailings.

Themen-Mailings 

Für die vier Wilkhahn-Segmente ist 
jeweils ein Themen-Mailing erarbeitet. 

Produkt-Mailings 

Aufbau und Format wie bei den 
Themen-Mailings… 

Vorderseite: Informationen zum Thema 
und Programm. 
Rückseite: Ausstattungsvarianten, 
Funktions-Zeichnungen, Stellbeispiele, 
etc… 

Service-Mailings 

…

Ziel: 

Die Mailings sollen nicht nur auf ein 
Thema, ein Programm aus dem 
Wilkhahn-Angebot hinweisen, sondern 
auch die Möglichkeit bieten, daß weitere 
Informationen, die dann vertiefen, 
nachgefordert werden können. (> Profil, 
Themenheft, Produktheft)

In der Gestaltung sollen die Vorderseiten 
auch als Poster/Plakat funktionieren 
können. 

Die Elemente sind Module aus anderen 
Drucksachen-Katgorien (Profil, 
Produktheft…) 

weitere Strategie: 

Neben Themen und Produkten könnten 
auch Dienstleistungen in den Vorder
grund von Mailings gestellt werden: 

- Einrichtungs-Planung (ProduktPlaner…)
- Reparatur-Pakete (zukünftig: 
Rücknahme, Wiederverwertung…)
- Editionen wie das Konferenz-Handbuch 
…

Themen-
Mailings

Produkt-
Mailings

Service-Mailings
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5.14.1 Marketing Mittel. 
Themen-Mailings.

Themen-Mailings 

Mailings als A2-Plakate, die auf A4 
zusammengefaltet versendet und aufge-
faltet als Poster genutzt werden können. 

Die Vorderseite zeigt jeweils ein Produkt 
des Themenbereiches in schwarz-weiß 
– als Ausschnitt aus der Profil-Fotografie. 
Der Thementitel wird in der 
Themenfarbe gedruckt, Wilkhahn-Logo 
und Texte negativ.  

Inhaltlicher Aufbau: Der Einstiegstext 
beschreibt das Thema und endet mit der 
Aufzählung der vier Wilkhahn-Seg
mente. Das Themen-Editorial beschreibt 
redaktionell und vertiefend 
Gestaltungsaspekte, die für Einrichtungs
lösungen des jeweiligen Bereiches rele-
vant sind. 

Das Handling ist so konzipiert, daß nach 
der ersten Faltung die Lesetexte im 
Vordergrund stehen, nach der komplet-
ten Entfaltung der Poster-Anteil mit der 
Großfotografie. 

Die Informationsseite zeigt bis zu vier 
Programme. Die Fotos aus dem Profil 
werden hier schwarz-weiß verwendet. 
Ergänzt werden sie durch Produkttexte, 
Zeichnungen und charakteristische 
Detail-Fotos. Die Zeichnungen zeigen bei 
Tisch- und Bank-Programmen Aufsicht 
und Stellbeispiele – bei den 
Drehstuhlprogrammen die Funktion. 
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Palette 

Der scheinbar so einfache Tisch Palette
hat’s im Detail: Das geriffelte Distanz-
stück zwischen Platte und Tischbein ist
formschönes Merkmal tatsächlich und
zugleich der sichtbare Teil eines raffinier-
ten Verbindungsbeschlages. Vier Bolzen
am oberen Abschluß der Tischbeine
greifen in eine Aufnahme an der
Plattenunterseite, wo sie durch eine
Bajonettverriegelung gesichert werden.
Die Tischbeine sind aus Aluminium-Rohr
mit einem 100 x 100 mm Querschnitt. 
In der unteren Abdeckplatte, die formal
dem oberen Abschluß enspricht, verbirgt
sich ein Stellgleiter, der durch Drehen an
der Platte herausgeschraubt werden
kann, um Unebenheiten im Boden aus-
zugleichen. 
Die Tischplatten sind stäbchenverleimt
und äußerst biegesteif, so daß auf zu-
sätzliche Zargen verzichtet werden kann.
Breite Umleimer aus Schichtholz schüt-
zen die Kanten. Furniere in Buche, Esche
oder Birnbaum werden durch einen
weiteren natürlichen Werkstoff ergänzt,
dessen Vorzüge auf ihre Wiederent-
deckung warten: Linoleum. Angenehm
zu berühren, widerstandsfähig, leicht zu
pflegen und die ideale Schreibunterlage.

Versal

Dieser hat anderen Konferenzsesseln
etwas voraus: Versal läßt sich sicher 
und bequem stapeln – Platzreserve ist
stets zur Hand, wenn die Runde der
Teilnehmer wächst. 
Haben Sie einmal überlegt, mit wie
vielen „Tischpartnern“ ein Konferenz-
sessel zusammengehen muß, wenn er
nicht als Einzellösung, sondern mög-
lichst universell eingesetzt werden soll?
Dann verstehen Sie Versal und seine
konsequente waagerechte und senk-
rechte Linienführung. Im reizvollen
Kontrast dazu die durchdachten for-
malen und konstruktiven Details: Die
Alumiumrohre des Gestells mit ellipti-
schem Querschnitt oder die schichtver-
leimten Holzarmlehnen. Übrigens sind
die Armlehnen nach außen gewölbt, 
das vereinfacht nicht nur das Stapeln,
sondern läßt beim Sitzen auch viel
Bewegungsfreiheit.

Thema 

Das sind verschiedene Formen und
Formate, die sich zu einem bis ins Detail
durchdachten Tisch-System addieren.
Und damit sich für jede Raumsituation
eine optimale Lösung finden läßt, gibt es
die Thema-Tische in zwei Rastermaßen:
75 und 90 cm. Darauf aufbauend sind
Anordnungen von beliebiger Form und
Größe möglich – egal, ob die Platten an
den Schmal- oder den Längsseiten mit-
einander verbunden werden. Das funk-
tionale Grundelement bildet der Zargen-
rahmen der Tische aus einem schlanken,
stranggepreßten Aluminiumprofil mit
Eckverbindern aus Zinkdruckguß. Pro
Tischseite sind zwei Kupplungen aus
faserverstärktem Polyamid bündig in die
Zargen integriert. Auf Fingerdruck klap-
pen sie heraus, eine Einhängeplatte wird
einfach und ohne zusätzliches Werkzeug
zwischen zwei Tische gehängt. Ebenso
einfach ist die Verbindung zu lösen,
wenn die Tischanlage umgebaut werden
soll. Die Vorteile dieses Verbindungs-
systems sind klar: Keine separaten
Verbindungsteile gehen verloren oder
sind störend im Weg, kein Werkzeug 
ist nötig.

Tische 530 

Ein Tischsystem für jede Konferenz-
gelegenheit: Ein abgestimmtes Sorti-
ment von Platten und Gestellen löst das
sicher häufigste Problem im Konferenz-
raum: Für unterschiedliche Anlässe und
unterschiedlich große Gruppen genü-
gend Tischfläche parat zu haben. Weder
der Größe noch der Konfiguration sind
bei „530” Grenzen gesetzt. Mit einem
Rastermaß von 75 cm bleibt genügend
Raum für großzügige Konferenzsessel.
Der Umbau ist einfach und problemlos –
und ohne Werkzeuge zu bewerkstelli-
gen. Ein spezielles Kupplungsteil aus
hochstabilem Polyamid wird einfach auf
die nach oben offenen Tischbeine aufge-
steckt. Dabei kann es exakt in verschie-
denen Winkeln ausgerichtet werden – 
je nachdem, welche Tischform mit den
Zwischenplatten gebildet werden soll. 
Die quadratischen, rechteckigen oder
trapezförmigen Platten haben an der
Unterseite eine Buchse, mit der sie
einfach auf den Zapfen des Kupplungs-
beschlages aufgesetzt werden.

Das in die Zargen
integrierte Kupplungs-
system macht die Ver-
bindung von Tischen
zu einer Sache von
Sekunden.

Mit einem Handgriff
läßt sich der Bajonett-
verschluß öffnen, die
Platte wird angehoben
und das Tischbein um
zwei Bolzen versetzt:
Anschluß frei für die
nächste Platte. Und so
weiter.

Armlehnen für Versal
in drei Ausführungen:
Buche-Schichtholz,
natur oder farbig
gebeizt, aus Kunst-
stoff schwarz oder
grafit, oder lederum-
mantelt.

Der Kupplungs-
beschlag aus bruch-
festem Polyamid wird
einfach auf die Tisch-
beine aufgesteckt.
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Konferenz und „Neues Arbeiten”

War Konferieren einst geprägt vom
repräsentativ-feierlichen Ritual – und als
Arbeitsform der oberen Hierarchie-Ebene
vorbehalten –, so erleben wir heute eine
rasante Zunahme der persönlichen
Kommunikation auf allen Ebenen. 
Ob Meeting, Workshop, Seminar oder
Konferenz: Kommunikation in ihren
unterschiedlichsten Formen wird immer
stärker Bestandteil der täglichen Arbeit.
Um diesen „neuen Formen des Arbei-
tens” gerecht zu werden, bieten die
Wilkhahn-Konferenzprogramme Einzel-
tische oder Tischanlagen, stationäre
Konfigurationen „nach Maß” oder um-
baufreundliche und variable Tisch-
systeme, alle mit den dazugehörenden
Sesseln.

Konferenz-Einrichtung sehen wir in
erster Linie als ein Mittel, das die Kom-
munikation fördern soll. Mit diesem
Infoposter wollen wir ihnen drei Tisch-
und ein Sesselprogramm aus unserem
Themenbereich Konferenz vorstellen. 

Wilkhahn bietet differenzierte, vollstän-
dige Produktfamilien für die Einrichtung
von Büros, Transitbereichen sowie
Räumen für die Freizeit in der Arbeits-
welt. Das Wilkhahn-Angebot ist in vier
Themenbereiche gegliedert: 

Warten und Empfang. 
Am Schreibtisch. 
Konferenz. 
Pause, Speisen, Aufenthalt.

Wilkhahn

Die Gestaltung der Konferenz 

Einrichtung und Nutzung eines Konfe-
renz- oder Besprechungsraumes bedin-
gen sich gegenseitig. Dabei kann sich
dieser Ort deutlich von der Arbeitswelt
des Büros unterscheiden: Er soll eine
positive Gesprächsatmosphäre vermitteln
und so die Kommunikation fördern,
dabei zugleich den Stil und die Haltung
des Unternehmens glaubwürdig zum
Ausdruck bringen – nicht nur im Hinblick
auf externe Gesprächspartner, sondern
auch auf die eigenen Mitarbeiter. Der
beste Ort für Kommunikation ist ein
Umfeld, in dem sich Menschen wohl-
fühlen, die (sich) etwas zu sagen haben. 

Vier Grundfragen 

Klären Sie rechtzeitig die folgenden
Fragen: Wer konferiert? Mit wem? Wie
oft? Worüber? 
Daraus ergeben sich bereits wichtige
Hinweise auf die Raumgröße und -lage.
Wo soll sich der Konferenzraum befin-
den? Wird er häufig und überwiegend
von wechselnden Teilnehmern genutzt,
dann ist eine zentrale Lage von Vorteil.
Für längere, regelmäßige Konferenzen
eines gleichbleibenden Personenkreises
wird dagegen räumliche Distanz zum
Arbeitsgeschehen bevorzugt. 

Stellen Sie sich auch die Frage, ob
dezentrale Besprechungsplätze – in
Arbeitsplatznähe oder als Schnittstellen
zwischen verschiedenen Arbeitsgruppen
– gebraucht werden: Gerade in kommu-
nikativen Unternehmen, in denen stän-
diger, informeller Gedankenaustausch
praktiziert wird, erübrigt sich meist 
das zeitaufwendige Anlaufritual der Ver-
sammlung im Konferenzraum.

Die Einrichtung: Tische… 

Das wichtigste Element im Konferenz-
raum ist der Tisch: Er soll einer maxima-
len Teilnehmerzahl ausreichend Platz
bieten, aber gleichzeitig als raumbeherr-
schendes Möbel den Raum nicht er-
schlagen. Wo die Teilnehmerzahl häufig
schwankt, setzen sich daher variable
Tischsysteme durch, die gegenüber fest
installierten Anlagen den Vorteil haben,
daß ihre Anordnung und Größe nach
Bedarf geändert werden können. Durch
das Einhängen von Zwischenplatten
lassen sich vorhandene Tische beliebig
erweitern. Wird der Besprechungsraum
von Projektgruppen für Workshops oder
Seminare genutzt, dann bewähren sich
Tische, die sowohl einzeln genutzt als
auch zu größeren Arbeitsflächen
verbunden werden können. 
Durch Dreiecks-, Trapez- oder Viertel-
kreis-Platten lassen sich vielförmige
Konfigurationen bilden. Die Wilkhahn-
Tischsysteme sind auf einem Raster auf-
gebaut, das bei unterschiedlichsten
Gruppierungen einheitliche Platzbreiten
gewährleistet. Die Tischfläche richtet
sich aber nicht nur nach der Teilnehmer-
zahl, sondern auch danach, wieviele
Unterlagen bei einer Besprechung be-
nötigt werden.

… und Stühle 

Es ist selbstverständlich, daß ein Konfe-
renzstuhl oder -sessel auch stundenlan-
ge „Sitzungen” nicht zur Tortur machen
darf. Das setzt unter anderem voraus,
daß das Sitzmöbel – entgegen verbreite-
ter Meinung – nicht üppig gepolstert ist,
weil weiche Kissen dem Körper keinen
Halt bieten und rasch zur Ermüdung
führen. Für die Platzbreite gilt als Faust-
regel eine Breite von 75 cm, und 150 cm
sind als Abstand zwischen Tischkante
und Wand notwendig, um den Platz be-
quem erreichen zu können. Ist der Raum
dafür zu klein, dann sind drehbare Sessel
eine praktische Lösung. 

Die Konferenzprogramme von Wilkhahn
eröffnen ein weites Feld für individuelle
Einrichtungen, bei denen praktischer
und ästhetischer Nutzen in Einklang
stehen. 

Licht 

Bei der Planung des Konferenzraumes ist
die Beleuchtung ein wichtiger Punkt, der
von Anfang an berücksichtigt werden
sollte. Um Störungen durch indirekte
Sonneneinstrahlung zu vermeiden, soll-
ten Konferenzräume möglichst keine
Fenster nach Süden oder Westen haben.
Besonders wenn mit Projektoren gear-
beitet wird, muß sich der Raum verdun-
keln lassen. Die Lichttechnik sollte auf
eine blendfreie und gleichmäßige Raum-
beleuchtung mit regelbarer Helligkeit
ausgelegt sein.

Material und Farben 

sind in der Innenarchitektur mehr als nur
eine Frage des Geschmacks. Auch hier
gibt die angestrebte Nutzung die ent-
scheidenden Hinweise. Dunkel getöntes
Holz wirkt edel und erzeugt ein Flair von
vornehmer Gediegenheit. Helle Hölzer
geben dem Konferenzraum eine freund-
liche und lebendige Note. Technische
Werkstoffe wie Glas, Metall oder Kunst-
stoff schaffen eine sachliche, dynami-
sche Atmosphäre, und Tischoberflächen
aus hochwertigen synthetischen Werk-
stoffen sind manchem Furnier in Aus-
sehen und Gebrauchseigenschaften
überlegen. 

Die Farbwahl richtet sich nach psycholo-
gischen und praktischen Aspekten, denn
Konzentration und Gesprächsklima – 
ob temperamentvoll oder sachlich-
beherrscht – werden nicht zuletzt von
den verwendeten Raum- und Objekt-
farben beeinflußt. 

Bei allen Wilkhahn-Programmen stehen
viele Materialien und Farben zur Wahl.
Sie können, je nachdem, den Raum
prägen oder sich in ein vorgegebenes
Ambiente harmonisch einfügen.
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Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Aufgaben und Themen: 

Kontaktpflege im In- und Ausland… 
… zu Medien   
… zu Institutionen, Verbänden, etc.
… zu Hochschulen 

… zu den Vertriebs-Partnern 
… zu ausgewählten Kern-Zielgruppen 
… zum Kunden-Stamm 

Informationen über 
1. Unternehmens-Aktivitäten und 
-Entwicklungen (s. Struktur) 
2. Produkt-Neuheiten 
3. Objekte 

Neu-Gewinnung von Kontakten 
durch Initiativen und Aktionen. 

… jeweils ausführen. 

Mittel: 

externe Kommunikation: Journal 

interne …: Wilkhahn-Aktuell 
Wilkhahn-Kontakt 

- Reportagen und Berichte
- Vergabe von 
… Autoren-Aufträgen 
… Foto-Aufträgen 

Geschäftsbericht / Jahresbericht 

5.2 Die Bewerbung. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Themen, Aufgaben…

Leitlinien und 
Grundsätze

Unternehmens-
Organisation

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Produkte

Sozial-Kultur Produkt-
Gestaltung

Unternehmens-
Entwicklung, 
Ökologisierung

Produktion

Architektur Einrichtungs-
Planung

Vertriebs-
Organisationen 
und Töcher…

Veranstal
tungen, 
Messen, 
Ausstellungen

Die Wilkhahn-Themen 
die durch die PR 
kommuniziert wer-
den…
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Jährlich erscheinende Wilkhahn-
Hauszeitschrift, die Stamm-Kunden 
direkt und über die Vertriebs-Partner 
weiteren Kunden zugänglich gemacht 
wird. Der Wilkhahn-Jahresbericht. 

Rubriken: 
- wichtige Unternehmens-
Entwicklungen: Architektur, Produkt-
Neuheiten, Organisations-Formen und 
-Strategien 
- Objekt-Einrichtungen 
- Ökologisierung des Unternehmens 
- Weltweite Referenzen 
- Kulturbeitrag 
- Auslandsbericht, Reportage über 
Tochtergesellschaften
- Gestaltung 
- Geschichten zum Sitzen 
- Namen und Nachrichten 

Ziel: 

Ein nicht nur für die Wilkhahn-
Zielgruppen interessantes Medium zu 
schaffen, daß bei zurückhaltendem 
Firmen-Auftritt eine breite Palette von 
Wissenswertem vermittelt. 

Aber auch ein unaufdringliches und 
dennoch nicht seichtes Unternehmens-
Porträt, bei dem nicht die Produkt-
Werbung, sondern die Unternehmens-
Kultur im Vordergrund steht. 

Die Gestaltung orientiert sich am 
Wilkhahn-Erscheinungsbild – mit eige-
nen medien-adäquaten „Ausflügen”. 
Magazin-Charakter. Und im besten Fall: 
sammelwürdig. 

Identifikations-Medium für die weltwei-
ten Wilkhahn-Partner… 

Internationalität durch gleichberechtigte 
zweisprachige Gestaltung…

5.21 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.
Mittel: Wilkhahn Journal. 

Der Wilkhahn

Der Architekt Thomas Herzog
aus München baute für
Wilkhahn eine 7000 m2

große Fertigungshalle: Ein
unaufgeregtes, im besten
Sinn modernes Bauwerk, bei
dessen Entwurf ökologische
Aspekte im Vordergrund
standen. 

Der Architekt Thomas Herzog
aus München baute für
Wilkhahn eine 7000 m2

große Fertigungshalle: Ein
unaufgeregtes, im besten
Sinn modernes Bauwerk, bei
dessen Entwurf ökologische
Aspekte im Vordergrund
standen. 
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5.3 Die Bewerbung. Anzeigen.

Anzeigen

Leitlinien und 
Grundsätze

Unternehmens-
Organisation

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Produkte

Sozial-Kultur Produkt-
Gestaltung

Unternehmens-
Entwicklung, 
Ökologisierung

Produktion

Architektur

Einrichtungs-
Planung inhaltlicher Einfluß

formaler, gestalterischer Einfluß

Die Image-Ebene 
für den Anzeigen-
Baukasten.

Die Produkt- und 
Dienstleistungs-
Ebene…

Die Erscheinungs
bild-Ebene…

Das Wilkhahn-Anzeigen-Konzept sollte 
möglichst weiträumig angelegt sein… 

… um einen Fundus von „Storys” für 
den unterschiedlichsten Einsatz parat zu 
haben… 

… durch häufigen Wechsel einen hohen 
Neuigkeitswert bei gleichzeitig geringem 
Produktions-Aufwand zu ermöglichen. 

Ausführung
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Gestaltungs-Konzept für die wilkhahn-typische Präsentation verschiedener Themen…

Einstieg …

Das Memory-Konzept oder der 
Zettelkasten ist eine Informations-Matrix 
- bestehend aus Text- und Bild-
Bausteinen, aus der die verschiedenen 
Richtungen…

- eher produktorientierter 
oder 
- eher image-orientierter 

Anzeigen generiert werden können. 

Bei gleichbleibendem Aufbau und 
Erscheinungsbild können die Bausteine 
ebenso differenziert inhaltlich kombiniert 
werden nach

- Zielgruppen 
- Medien 
- Regionen 

aber auch Einsatz durch 
- Wilkhahn 
- Vertriebspartner 

etc… 

Die Mittel für die wiedererkennbare 
typische Gestalt ergeben sich durch den 
Einsatz von 
- konsequenter Farbigkeit bzw. 
Nichtfarbigkeit…
- Format 
- Layout
- Typografie 
- Visualisierung/Fotografie 

Möglichkeit: Integration der Anzeigen-
Module in die Info-Box…

Anzeigen. Das Memory-Konzept. 5.31

Image Service Produkte n.n.
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5.4 Die Bewerbung. Veranstaltungen und Messen.

Veranstal
tungen, 
Messen, 
Ausstellungen

Inhaltliche Schwerpunkte gemäß der 
Wilkhahn-Geschäftsfelder 

Produkt-Präsentation 
Visuelle Kommunikation + Didaktik 

Art und Qualität der Bewirtung 
Betreuung 
Ansprache 

Präsentationsmittel, Displays 
Medien: 
- Info-Box 
- Dia-Show 
- Video

Messe-Veranstaltungen – Meetings 

Kleidung 

Give-Aways 

Einladungen

Ziel: 

Wilkhahn-typische Struktur + Architektur 

Einheitliche modulare 
Präsentationsmittel, die in den verschie-
denen Bereichen Messe, Ausstellung, 
Verkauf, etc. eingesetzt werden können 
- dabei sparsam in der materiellen 
Gestalt, jedoch reich an Information…

weiter ausführen…

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Marketing

Sozial-Kultur Produkt-
Gestaltung

Unternehmens-
Organisation

Informations-
Träger

Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Die Einflußfaktoren 
der inhaltlichen, 
organisatorischen und 
formalen Gestaltung:

Produkte
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Übersicht der Bereiche. 
Laufende Projekte. 
In Planung.

Leitlinien und 
Grundsätze

Unternehmens-
Organisation

Zeichen-
Systeme, 
Gestaltung, CI

Produkt- 
Kommunikation

Marketing 
Mittel

Vertrieb

Sozial-Kultur Produkt-
Gestaltung

Unternehmens-
Entwicklung, 
Ökologisierung

Produktion

Architektur Informations-
Träger, 
Geschäfts
drucksachen

Ausstellung

Einrichtungs-
Planung

Verpackung TransportReparatur 
(Rücknahme, 
Wiederver
wertung)

Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Werbung Veranstal
tungen, 
Messen, 
Ausstellungen

Akquisitions
zentren, 
Vertriebsbüros

Fachhandels-
Partner

Die Wilkhahn-
Philosophie. 

Die Wilkhahn-
Realitäten und 
Ziele. 

Das primäre 
Wilkhahn-
Erscheinungsbild

Das Produkt-
Angebot.

Die Bewerbung. 

Vertrieb und 
Marktauftritt.

1

2

3

4

5

6



Fachhandels-
Partner

6.3 Vertrieb und Marktauftritt. Fachhandels-Partner

Die Aufgaben und Themen: 

Betreuung = Versorgung mit 
Informationen und Präsentations-
Material 

Ausstattung und Wilkhahn-Präsenz

Spielregeln + Material für Schulungen 
(dezentral erstellbare Drucksachen in 
kleinen Auflagen mittels DTP) 

- Medien-Einsatz: 
z.B. Infobox 
> Ziel: dezentrale Verteilung und 
Anwendung von Information

Einsatz regionaler Anzeigen, die sich aus 
dem Wilkhahn-Anzeigen-Konzept ent-
wickeln… 

Überprüfung des Konzepts der „kleinen 
Partnerschaften” für bestimmte Produkt-
Gruppen (s.KUSS-Studie) 
> auf dem Land: Präsenz… 
> in Ballungsgebieten: Scene-orientiert…

Ziele 

Wilkhahn muß im Wettbewerb profiliert 
erkenn- und differenzierbar sein, 
durch… 

- Ausstellungs-/Informationsmaterial 
- Produktpräsentation 

- aber auch und vorallem im Vorfeld 
durch die Kontakt-Pflege zu den 
Partnern: Motivation, Identifikation

Produkte

Marketing

Vertrieb

Einrichtungs-
Planung

Presse- und 
Öffentlichkeits
arbeit

Werbung Veranstal
tungen, 
Messen, 
Ausstellungen

Akquisitions
zentren, 
Vertriebsbüros

Struktur ausfüh-
ren…
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Englich + Wagner 
Produktentwicklung | Visuelle Kommunikation


